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Anlage 2


Antrag / Folgeantrag*
auf Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Taktbusverkehren
im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) im Land Mecklenburg-Vorpommern
(TaktbusÖPNVRL)


Antragsteller: (Name und 		Datum: ………………
Anschrift – Straße u. PLZ, Ort)




………………………………………………….………

Hauptsitz in Mecklenburg-Vorpommern:
|_| ja
|_| nein


Gebietskörperschaft:
………………………………………………………………...


Bearbeiter/Ansprechpartner/Kontakt:
…………………………………………………...


Bewilligungsbehörde:

VMV - Verkehrsgesellschaft
Mecklenburg-Vorpommern mbH
Schloßstraße 37
19053 Schwerin


Beantragung:

Zuwendungen für Taktbusleistungen auf folgenden Strecken/Linien:
(Bezeichnung des Vorhabens)
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………………

Folgende/r Verkehrsbetrieb/e werden die Leistungen durchführen:

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………


Wir beantragen hiermit eine Zuwendung für Zuwendungen für vertaktete Busverkehre (auf Linien des straßengebundenen öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV), sogenannte Taktbusverkehre/-linien unter Beachtung der Qualitätskriterien nach Anlage 1 der TaktbusÖPNVRL (Gegenstand der Zuwendung).

1.	Durchführungszeitraum

Das Vorhaben soll im Haushaltsjahr 20… nach den beiliegenden Unterlagen durchgeführt werden. 



2.	Ausgaben / Finanzierung

2.1	Darstellung der Ausgaben 
	
	Die voraussichtlichen Jahresverkehrsleistungen betragen 
	

Leistungs-km
	max. Förderbetrag
Leistungskilometer; 2027 
2,17 €

	Zuwendung
(EUR)

	Linie /n lt. Übersicht Busleistungen
	
	
	





3.	Bankverbindung:


	Kontoinhaber: 	

	Kreditinstitut: 	

	BIC: 	

	IBAN: 	



4.	Ergänzende Unterlagen

Dem Antrag werden folgende Unterlagen beigefügt:
· Aktuelle/r Fahrplan/Fahrpläne 
· Übersicht der Linien/Busleistungen in km (gemäß Vorlage)
· Erklärung nach Nummer 1.1.2 VV-K 

5.	Erklärungen des Antragstellers

5.1	Der Antragsteller erklärt, dass:

· das Vorhaben auf dem Gebiet des Landes Mecklenburg-Vorpommern im Einklang mit den Planungen und Zielen des Landes Mecklenburg-Vorpommern und der ÖPNV-Aufgabenträger nach § 3 Absatz 3 ÖPNVG M-V steht. 
· die Abstimmung mit allen zuständigen Behörden erfolgt ist,
· abgesehen von einem Zuschuss nach der TaktbusÖPNVRL M-V die übrige Finanzierung des Vorhabens gesichert ist
· eine anderweitige Förderung für die beantragten Linienrelationen, die unter anderem die Zuwendung aus der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen für Verkehrsleistungen des sonstigen ÖPNV bei Wegfall von Leistungen des SPNV im Land Mecklenburg-Vorpommern (SonstÖPNVVLRL) betrifft, ausgeschlossen ist
· er die unter Anlage 1 zum Antrag aufgeführten Informationen nach Art. 13 DS-GVO zur Kenntnis genommen hat und der Verarbeitung personenbezogener Daten zustimmt.








Anmerkungen/Ergänzungen zu Nummer 5.1

..................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................



5.2.	Erklärungen zu subventionserheblichen Tatsachen

Der Antragsteller erklärt, dass ihm die an folgenden Stellen bezeichneten Tatsachen als subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches bekannt sind:

· im Antrag der TaktbusÖPNVRL (Anlage 2 der Richtlinie) die Nummern 2 (Finanzierung),
3 (Bankverbindung) und 5 (Erklärungen des Antragstellers)
· in der Anlage Verwendungsnachweis (Anlage 3 der Richtlinie) die Nummern 2, 3 und 4

Für Leistungen nach Landesrecht, die Subventionen im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind, gelten die §§ 2 bis 6 des Gesetzes gegen die missbräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen (SubvG) vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2037) in seiner jeweils geltenden Fassung (Gesetz gegen missbräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen des Landes Mecklenburg-Vorpommern
– SubvG M-V – vom 12. Juli 1995 (GVOBl. M-V S. 330).



Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird bestätigt.



	…………………………………….
	Rechtsverbindliche Unterschrift
	und Stempel/Siegel des Antragstellers

*Nichtzutreffendes streichen


